
Denkformen ökologischer Theologie im Spiegel religionspädagogischer Denkformen. 
Einladung und Call 
Jahrestagung der AG  Religiöse Bildung für nachhaltige Entwicklung und Ökologische Theologie 

WER?    Herzliche Einladung an alle Theolog*innen aus der Religionspädagogik und der Systematischen Theologie verschiedener   
   Konfessionen und Religionen, die wissenschaftlich zu Fragen religiöser BNE bzw. Ökologischen Theologie arbeiten oder   
   daran interessiert sind    
   

 

© www.colourbox.de

WANN? WO? 
ANMELDUNG  

6.11.2026, 14.00 Uhr - 7.11.2026, 13.00 Uhr, in der TU Dortmund  (Übernachtung selbst organisiert)
bis 15.07.26 an Astrid Heidemann, heidemann@uni-wuppertal.de, Tagungsgebühr € 30 zahlbar direkt nach Anmeldung

WORUM GEHT ES?
Die Tagung steht unter dem Titel der „Denkformen“. Unterschiedliche theologische Denkformen, insbesondere bezüglich des Gott-Welt-Verhältnisses 
und der theologischen Anthropologie, haben unterschiedliche Auswirkungen darauf, wie Ökologische Theologie ausbuchstabiert wird. Religiöse Bildung 
für nachhaltige Entwicklung findet ebenfalls mit der Brille religionspädagogischer Modelle und Denkformen statt, die ihre Ansätze prägen. Welche 
Varianten sind hier denkbar, lohnenswert und praxisrelevant? Welche Denkformen sind angesichts der gewaltigen Herausforderungen der ökologischen 
Krise in Verbindung mit den aktuellen politischen und ökonomischen Bedingungen und Umwälzungen angemessen? Wie hängen diese Diskurse 
zusammen und können voneinander lernen? 

Tagungsleitung 
Prof. Dr. Katrin Bederna, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 
Dr. Astrid Heidemann, Bergische Universität Wuppertal

KEYNOTES & CALL
Keynote-Speaker: Prof. Dr. Julia Enxing (Ruhr-Universität Bochum) & Dr. Dominik Gautier (Universität Oldenburg) 

Wir laden Theolog:innen aller Qualifikationsphasen ein, hermeneutische oder 
empirische Beiträge einzureichen, die sich mit Ökologischer Theologie und / oder 
religiöser Bildung für nachhaltige Entwicklung insbesondere unter der Fragestellung der 
Denkformen und Modelle befassen. Globale und interkulturelle Blickweisen sind 
ausdrücklich erwünscht.  

Als Format sind Vorträge à 20-30 min, Poster oder weitere zu Ihrer Forschungsfrage 
passende Formate möglich. 

Bitte schicken Sie bis zum 15.07.26 ein kurzes Abstract, das Ihr Projekt mit Titel, Thema, 
Form, Medien- und Zeitbedarf beschreibt, an Astrid Heidemann, heidemann@uni-
wuppertal.de.

https://www.uni-bamberg.de/ev-relpaed/arbeitsgruppe-religioese-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-rbne/#tab-element-579340
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